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Eine Großmutter redet mit ihrer kleinen Enkelin und schimpft über den Fernhandel: 

 

„Was bringt uns das denn?“, fragt die Großmutter. „Wir haben doch gar nichts davon! Das 

meiste Zeugs landet doch sowieso bei denen, die schon zu viel haben. Gold und Bernstein, der 

ganze Schmuck und die schönen Sachen.“ 

„Warum ist das so?“, will die kleine Enkelin wissen. 

„Die kontrollieren halt, woher die Rohstoffe kommen. Oder manche überwachen auch die 

Wege, auf denen das Zeug transportiert wird. Hach…“, seufzt die Großmutter. „Der Handel 

bringt uns doch überhaupt nichts. Früher, bevor diese Leute reich so reich geworden sind, war 

alles besser. Was brauch ich schon Sachen wie Bronze oder Gold? Früher ging es doch auch 

ohne, da waren halt mehr Werkzeuge aus Stein oder Holz, aber es war trotzdem alles gut und 

hat funktioniert.“ 
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